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Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Obdachlosenunterkünfte in der Samtgemeinde Ostheide 

 
vom 26.06.2001 in Kraft am 01.01.2002 (Amtsblatt Nr. 8/2001) 

 
 

 

 
 
Aufgrund der §§ 6, 8 und 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) vom 
22.08.1996 (Nds. GVBl. S. 382), in der zur Zeit gültigen Fassung, und der §§ 1, 2 und 5 des 
Nds. Kommunalabgabengesetzes vom 11.02.1992 (Nds. GVBl. S. 29), in der zur Zeit 
gültigen Fassung, hat der Rat der Samtgemeinde OSTHEIDE in seiner Sitzung am 
26.06.2001 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

Für die Benutzung der Unterkünfte gem. § 1 der Satzung über die Unterbringung 
Obdachloser in der Samtgemeinde Ostheide erhebt die Samtgemeinde Ostheide Gebühren 
nach dieser Satzung. 
 
 

§ 2 
 

Die monatliche Grundgebühr beträgt je Quadratmeter Nutzfläche der zugewiesenen 
Unterkunft 3,00 €. Die Gebühr kann im Einzelfall oder generell um bis zu 30 v.H. gesenkt 
werden, wenn der allgemeine Zustand der Unterkunft erheblich unter dem Durchschnitt aller 
Unterkünfte liegt. 
 
 

§ 3 
 

Nebenkosten für Wasserverbrauch, Kanalbenutzung, für gemeinschaftlichen Strom- und 
Gasverbrauch, für Straßenreinigung, Müllabfuhr und Schornsteinreinigung sind grundsätzlich 
in der Gebühr enthalten. Dagegen sind die anfallenden Heiz- und Stromkosten in den Wohn- 
und Sanitärräumen von den Bewohnern zu tragen. 
 
 

§ 4 
 

Die Gebühren sind monatlich im Voraus, spätestens am 3. Werktag eines Monats, an die 
Samtgemeindekasse Ostheide zu zahlen. Bei Neueinweisung ist die Gebühr für den 
laufenden Monat innerhalb von drei Tagen nach Bezug der Unterkunft fällig. Für 
Nutzungszeiten, die nicht einen vollen Monat umfassen, wird für jeden Tag 1/30 der 
Monatsgebühr berechnet. Eine vorübergehende Abwesenheit entbindet nicht von der 
Verpflichtung, die volle Gebühr zu entrichten. 
 
Die Gebühren werden auf volle €-Beträge aufgerundet. Rückständige Gebühren werden im 
Verwaltungszwangsverfahren eingezogen. 
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§ 5 
 
Der Benutzer einer Unterkunft ist Gebührenschuldner. Wird eine Unterkunft von mehreren 
Personen gemeinsam genutzt, haften sie als Gesamtschuldner. Über die zu zahlende 
Gebühr erhält der Schuldner einen Bescheid. 
 
 

§ 6 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2002 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte in der Samtgemeinde 
Ostheide vom 13.12.1990 außer Kraft. 
 
Barendorf, am 26.06.2001 
 
 
gez. Sohl 
Samtgemeindebürgermeister 
 


